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Aushilfsfahrer mit eigenem Trans-

porter zur Belieferung unserer Zu-

steller und Verteilung der Wochen-

zeitungen ab Freitagmittag gesucht.

Telefon 0531 / 38 000 70

Wir stellen ein:

Teilzeitkräfte
auf 450,– Euro-Basis

zur telefonischen Betreuung
unserer Anzeigenkunden.

Kurzbewerbung bitte an:
info@comet-verlag.de

Comet Verlag
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Hagenbrücke 1 - 2 · 38100 Braunschweig
Telefon 0531/3800015

Haben Sie Interesse?
Dann rufen Sie einfach an unter:
05 31 / 38 000 - 66
oder per Mail an:
revetovertrieb@reveto.de

Heinz-Scheer-Straße 5 · 38126 Braunschweig

Geld verdienen 
beim Spazierengehen

Wir suchen für die Verteilung 
von Zeitungen und Prospekten zusätzliche 
Boten und Urlaubsvertretungen in

• Innenstadt • Querum
• Broitzem • Stöckheim
• Rüningen • Rautheim
• Wenden • Lehndorf
• Weststadt

REVETOREVETO
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Regionale Vertriebs-Organisa�on Kontrolleure gesucht. 
Reveto Telefon BS 3800066 o. 3800070

Kleinspediteure, Kurierfahrer auf 
selbstständiger Basis gesucht. 
Reveto Tel. BS 3800066 o. 3800070

Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod?

Kulturnacht für Studenten

Die große Aula im Haus der
Wissenschaft platzte aus al-
len Nähten, als am schönen
Frühlingsabend des 9. Mai
zwei Experten über Nahtod-
erfahrungen diskutierten.
Junge und alte Menschen
waren gekommen, um von
wissenschaftlicher Seite zu
erfahren, ob sich ihre Hoff-
nung auf ein Leben nach
dem Tod bestätigen ließ.

Das hängt von der Perspektive
ab, erklärte Professor Becker-
mann und nannte die Philoso-

phen Platon und Descartes als
Vertreter eines dualistischen
Standpunktes. Der besagt, dass
Leib und Seele getrennt vonein-
ander existieren. „Nicht ich liege
im Grab und vermodere“, sagte
Sokrates, „sondern nur mein
Körper.“ Er selbst, Ansgar Bek-
kermann, könne sich eine kör-
perlose Existenz des Geistes aber
nicht vorstellen.

Auch in der 4. Folge der Wis-
senschaftsreihe “Materie und
Geist” versuchten die Veranstal-
ter Kolleg 88 und Institut für
Braunschweigische Regionalge-

schichte, uralte Fragen der
Menschheit mit aktuellen Sicht-
weisen in Einklang zu bringen.
Eingeladen waren diesmal der
Psychiater Torsten Passie von der
Harvard Medical School, interna-
tional bekannter Experte für ver-
änderte Bewusstseinszustände,
und der Philosoph Ansgar Bek-
kermann von der Uni Bielefeld.

Auch Professor Passie meinte,
dass Geist nur in Verbindung mit
dem Gehirn existieren könne.
Neue Forschungen hätten zwar
verblüffende Übereinstimmun-
gen in der Schilderung von kli-

nisch toten Patienten ergeben,
die aus der Vogelperspektive ihre
Reanimation „gesehen“ hatten,
aber die Ergebnisse seien immer
noch umstritten. Passie kam zu
dem Schluss, dass es sich um
Halluzinationen handele, die
evolutionär bedingt seien und ei-
nen Überlebensvorteil böten.
Schon bei den Affen setze dieser
Notfallmechanismus ein, wenn
sie vom Baum fallen.

Aus dem Publikum kam der
Einwand, dass die Inhalte des
Denkens eine eigene Existenz be-
sitzen, da der Geist anderen Re-
geln folgt als die Materie. Das
Gehirn bringt ihn zwar hervor,
aber wenn er einmal da ist, kon-
struiert er komplizierte Gedan-
kengebäude wie die englische
Grammatik oder das kleine Ein-
maleins. Die könnten im Gehirn
nicht gefunden werden. Der be-
rühmte Gehirnforscher John Ec-
cles hätte es auf den Punkt ge-
bracht: „Der Geist spielt auf dem
Gehirn Klavier!“

Damit spiegelte diese Braun-
schweiger Podiumsdiskussion
genau die internationale Situa-
tion: Es gibt materialistische und
dualistische Ansätze, aber immer
noch keine Beweise. Wie Kant
schon sagte: „Die Unsterblich-
keit der Seele kann nicht nach-
gewiesen werden, aber ebenso
wenig das Gegenteil. Deshalb
dürfen wir hoffen.“

Birgit Sonnek

Karin Heidemann-Thien,
stellvertretende Vorstands-
vorsitzende der Bürgerstif-
tung Braunschweig e.V., hat
kürzlich mit Vertretern der
Stadt am Lessingdenkmal
eine Persönlichkeitstafel für
den bedeutenden Dichter
Gotthold Ephraim Lessing,
der 1781 in Braunschweig
gestorben ist, und den 
Gießer des Lessing-Denk-
mals am Lessingplatz, 
Georg Ferdinand Howaldt,
enthüllt.   

Karin Heidemann-Thien er-
läuterte das Engagement der
Bürgerstiftung für diese Per-
sönlichkeitstafeln: „Lessing
war ein vielseitig interessierter
Dichter, Denker und Kritiker
mit einem oft witzig-ironi-
schen Stil und treffsicherer Po-
lemik. In seinen Dramen und
theoretischen Schriften setzte

er sich maßgeblich für den 
Toleranzgedanken und die
gegenseitige Anerkennung der
Weltreligionen ein.

Aufgewachsen in einem
protestantischen Elternhaus, 
vertrat Lessing in seiner "Erzie-
hung des Menschenge-
schlechts" (1780) den Gedan-
ken, dass die menschliche 
Vernunft sich auch ohne die
Hilfe einer göttlichen Offenba-
rung entwickeln werde.“

Ergänzend fügte Dr. Annette
Boldt-Stülzebach für die Stadt
hinzu: „Auch das Wirken 
Georg Ferdinand Howaldts soll
an dieser Stelle natürlich nicht
zu kurz geraten. 

Seit der Wiederauffindung
des Grabes von Gotthold Eph-
raim Lessing im Jahr 1833 be-
mühte man sich in Braun-
schweig um eine angemessene
Würdigung des Dichters der
Aufklärung. 

Kunst, Kino, Theater und 
Musik bietet die sechste Stu-
diKultNacht am 16. Juni. 
Erneut öffnen der Kunstver-
ein Braunschweig, das Mu-
seum für Photographie, das
Staatstheater und das Uni-
versum Kino ihre Häuser und
bieten Studentinnen und
Studenten für 5 Euro Eintritt
(Vorverkauf) ein spezielles
Programm.

"Die Grundidee war, Studenten
die Möglichkeit zu geben, die
Kulturinstitutionen der Stadt bes-
ser kennen zu lernen", erklärt Jo-
achim Klement, Generalinten-
dant des Staatstheaters. Um 17
Uhr geht es los. Das Programm
ist so angelegt, dass man es in
Form eines Rundganges schaffen
kann, alle vier Einrichtungen zu
besuchen. Während im Staats-
theater in diesem Jahr alles im
Zeichen des Festivals Theaterfor-
men (17 Uhr Videoinstallation
"Veterans", 19 Uhr das Theater-

stück "Minefield" über den Falk-
landkrieg) steht, sind im Kunst-
verein die Performancekünstler
Eva Meyer-Keller und Awst &
Walther zu Gast. Zudem gibt es
einen Bar-Bau-Wettbewerb, ei-
nen Büchermarkt und Kurzfüh-
rungen. Im Museum für Photo-
graphie veranstalten Studenten
der HBK Führungen und Perfor-
mances. Zudem gibt es Zugang
zur aktuellen Ausstellung, eine
Bar im Freien und Fotobücher zu
vergünstigten Preisen. 

Am späteren Abend kann man
sich um 21 Uhr das Konzert von
Johanna Borchert und Band im
Theaterpark anschauen oder um
21:30 Uhr im Universum den Da-
vid- Lynch-Klassiker "Mulholland
Drive".

Der Vorverkauf der Eintritts-
bändchen an der Theaterkasse
und in den teilnehmenden Insti-
tutionen hat bereits begonnen.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm gibt es unter www.studi-
kultnacht.de/2016. 

Dieter Geiler (Spender), Karin Heidemann-Thien (Bürgerstif-
tung), Andreas Jäger (als Lessing) und Dr. Annette Boldt-
Stülzebach (Fachbereich Kultur) bei der Enthüllung der neu-
en Gedenktafel (v. li.). Foto: Stadt Braunschweig

Die Partner der 6. StudiKultNacht: Joachim Klement (Staats-
theater), Aline Fieker (Kunstverein), Dr. Gisela Parak (Museum
für Photographie), Martine Dennewald (Festival Theaterfor-
men) und  Michael Aust (Universum) (v. li.). Foto: ad

Die Experten Torsten Passie und Ansgar Beckermann mit Moderator Gerd Biegel und Birgit
Sonnek (Kolleg 88) (v. li.). Foto: Gerd Sonnek

Wir suchen:

Mediengestalter/in in Teilzeit

Kenntnisse in QuarkXPress und Adobe Photoshop sind
Voraussetzung.  Zeitungserfahrung erwünscht.

Bewerbungen bitte an: 
info@braunschweigreport.de.

Neue Gedenktafeln

Wir suchen Mitarbeiter (m/w)
für die Reinigung von Hotelzimmern. Beschäf-

tigung sozialversicherungspflichtig 

(Teilzeit) oder auf € 450,00 Basis möglich.

Wir suchen Sie!
TREDY ist ein Unternehmen im Bereich Modern Woman.

Für unsere Filiale in BRAUNSCHWEIG suchen wir 

MODEBERATER/INNEN
in Vollzeit & Teilzeit (verfügbar auch für ganze Tage).
Sie besitzen Verkaufstalent, stylen sich sehr gerne selbst, 

sind kommunikativ und können gut mit Menschen 
umgehen. Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftige 

Bewerbung mit Angabe der Filiale - vorzugsweise 
per eMail - an: karriere@tredy-fashion.de

Etwaige Auslagen werden nicht erstattet sowie schriftlich 
eingereichte Bewerbungen nicht zurückgesendet und nach Abschluss 

des Auswahlverfahrens vernichtet.

SSTELLENMARKTTELLENMARKT

Lassen Sie Ihr gepflegtes Auto mit
Werbefolien Geld verdienen. Bis
450 Euro/Monat auch steuerfrei!
Anmeldung Tel. 05874-98642811,
0173-9235389

BRAUNSCHWEIG - Minijob im
Baumarkt · Regalservicekraft für
ca. 8 Std. /Monat gesucht · Gern 40
J.+ /Frührentner, ab sofort · Anrufe
ab 10 Uhr, Tel. 05461-99622-03
Hüsken Merchandising GmbH,
49565 Bramsche

Aufgrund des warmen Früh-
lingswetters und der Feiertage
im Mai ist die Bereitschaft zur
Blutspende in der Bevölkerung
drastisch zurückgegangen. „In
den ersten zehn Tagen dieses
Monats fehlen uns schon jetzt
2.500 Blutspenden, damit lie-
gen wir 15% unter unserem be-
nötigten Bedarf“, sagt Tobias
Lüttig, Sprecher des DRK-Blut-
spendedienstes NSTOB. Dieser
Einbruch hat bereits dazu ge-
führt, dass klinische Einrichtun-
gen nicht mehr ausreichend mit
den wichtigen Blutgruppen 0
Rhesus negativ und 0 Rhesus
positiv versorgt werden kön-
nen. „Schon Anfang Mai haben
wir vor einem möglichen Eng-
pass gewarnt, jetzt besteht
Handlungsbedarf“, so Lüttig.

Eine Unterversorgung mit Blut-
präparaten führt unmittelbar
dazu, dass Therapien und Ope-
rationen in Krankenhäusern
nicht wie geplant durchgeführt
werden können. Der DRK-Blut-
spendedienst NSTOB ruft daher
alle gesunden Bürgerinnen und
Bürger in Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt, Thüringen und Bre-
men dringend dazu auf, die
kommenden Blutspendetermine
wahrzunehmen.

Aktuelle Termine und Infor-
mationen zur Blutspende sind
online unter www.blutspende-
nstob.de oder über die Service-
Hotline 0800 11 949 11 abruf-
bar.

Grundsätzlich kann jeder ge-
sunde Erwachsene ab 18 Jahren
Blut spenden. 

Dringend Blutspenden gesucht
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mÑáåÖëíïçÅÜÉåÉåÇÉ= îçã= NQK= Äáë
NSK= j~á= ÇÉå= _ìêÖéä~íò= ÄÉëìÅÜíI
í~ìÅÜí= Éáå= áå= ÉáåÉ= ä®åÖëí= îÉêÖ~åJ
ÖÉåÉ=wÉáíK=wìã=PNK=j~ä=îÉê~åëí~äJ
íÉå= oáííÉêI= pÅÜãáÉÇÉãÉáëíÉê= ìåÇ
q~îÉêåÉåïáêíÉ=~ìÑ=ÇÉã=_ìêÖéä~íò
ÇÉå= jáííÉä~äíÉêäáÅÜÉå= mÑáåÖëíJ
ã~êâí=òì=_ê~ìåëÅÜïÉáÖK

báåÖÉê~Üãí=îçã=açã=píK=_ä~ëáá
ìåÇ= ÇÉê= _ìêÖ= a~åâï~êÇÉêçÇÉ
ëéáÉäí= ëáÅÜ= òì= mÑáåÖëíÉå= Éáå= Ö~åò
ÄÉëçåÇÉêÉë= péÉâí~âÉä= ~ìÑ= ÇÉã
mä~íò=êìåÇ=ìã=ÇÉå=_ìêÖä∏ïÉå=~ÄK
ła~ë= ÜÉêêäáÅÜÉ= ^ãÄáÉåíÉ= áå
_ê~ìåëÅÜïÉáÖ= ÖáÄí= ÇÉã= ãáííÉä~äJ
íÉêäáÅÜÉå=j~êâí=ÉáåÉå=ÄÉëçåÇÉêÉå
o~ÜãÉå�I= ë~Öí=a~åáÉä=aáÉâã~ååI
dÉëÅÜ®ÑíëÑΩÜêÉê=ÇÉë=sÉê~åëí~äíÉêë
jáííÉä~äíÉê=j~êâÉíáåÖ=dãÄeK

^ääÉêäÉá=áåíÉêÉëë~åíÉ=`Ü~ê~âíÉêÉ
Ü~äíÉå=îçã=NQK=Äáë=NSK=j~á=báåòìÖ
áå= ÇáÉ= i∏ïÉåëí~ÇíK= §ÄÉê= ~ääÉã
ëíÉÜí= ÇÉê= sçÖíI= iÉçåÜ~êÇ= îçã
cêçåëÅÜäçëëI= ÇÉê= ~ìÑ= ÇÉã= j~êâí
ΩÄÉê=oÉÅÜíI=dÉëÉíò=ìåÇ=lêÇåìåÖ
ÉåíëÅÜÉáÇÉíK=pÉáå=_ΩííÉä=gçÅÜÑêáÉÇ
ëíÉÜí= áÜã= òìê= pÉáíÉ= ìåÇ= ëíê~Ñí= àÉJ
ÇÉå= åçÅÜ= ëç= âäÉáåÉå= _ìÄÉåJ
ëíêÉáÅÜK= wïÉá= d~ìâäÉê= ÄÉÖÉáëíÉêå
ãáí= áÜêÉå= q~ìëÉåÇâΩåëíÉå= Ç~ë
mìÄäáâìã= ìåÇ= äÉåâÉå= àÉÇÉåI= ÇÉê
áÜåÉå= òìëáÉÜíI= îçå= ÇÉå= jΩÜÉå
ìåÇ=mä~ÖÉå=ÇÉë=^ääí~Öë=~ÄK=q~îÉêJ
åÉåïáêíÉ=îÉêëçêÖÉå=ÇáÉ=d®ëíÉ=ãáí
ÄÉëçåÇÉêÉå=d~ìãÉåÑêÉìÇÉåK

báåÉ=ÄÉëçåÇÉêÉ=bÜêÉ=áëí=ÇÉê=_ÉJ
ëìÅÜ=îçå=eÉáåêáÅÜ=ÇÉã=i∏ïÉå=~äáJ
~ë= qÜçã~ë= lëíï~äÇI= ëÉáåÉê= cê~ì
j~íÜáäÇÉ=ìåÇ= áÜêÉã=dÉÑçäÖÉK=aÉê
cÉëíìãòìÖ=ÑáåÇÉí=~ã=mÑáåÖëíãçåJ
í~Ö=áã=o~ÜãÉå=ÇÉê=łeÉáåêáÅÜ=ÇÉê
i∏ïÉJcÉëíëéáÉäÉ�= ëí~íí= ìåÇ= Ü®äí
ìã= NRKPM= rÜê= báåòìÖ= ~ìÑ= ÇÉã
jáííÉä~äíÉêäáÅÜÉå=j~êâíK

ł^ìÅÜ= ÑΩê= ÇáÉ= âäÉáåÉå= j~êâíJ
Ö®ëíÉ=ÖáÄí=Éë=ÉáåáÖÉë=òì=ÄÉëí~ìåÉå
ìåÇ= òì= ÉêäÉÄÉå�I= ë~Öí=aáÉâã~ååK
^å=~ääÉå=pí®åÇÉåI=~å=ÇÉåÉå=táãJ
éÉä= ãáí= ÑäÉá≈áÖÉå= e®åÇÉå= òì= ÑáåJ
ÇÉå= ëáåÇI= ïÉáÜÉå= jÉáëíÉêáååÉå

ìåÇ= jÉáëíÉê= ãáí= dÉÇìäÇ= ìåÇ
p~ÅÜîÉêëí~åÇ= háåÇÉê= áå= ÇáÉ= dÉJ
ÜÉáãåáëëÉ= áÜêÉê= e~åÇïÉêâëâΩåëJ
íÉ= ÉáåK= łaáÉ= råáâ~íÉI= ÇáÉ= Ç~ÄÉá
ÉåíëíÉÜÉåI=â∏ååÉå=ÇáÉ=háåÇÉê=ãáí
å~ÅÜ= e~ìëÉ= åÉÜãÉå�I= ëç= aáÉâJ
ã~ååK= j®êÅÜÉåÜ~Ñí= ÖÉÜí= Éë= òì
ÄÉáã= qÜÉ~íÉê= c~ÇÉåêÉóÅÜI= ïÉåå
ÇêÉáã~ä= í®ÖäáÅÜ= ÇáÉ= mìééÉå= dÉJ
ëÅÜáÅÜíÉå= îçå=aê~ÅÜÉå= ìåÇ= mêáåJ
òÉëëáååÉå=Éêò®ÜäÉåK

káÅÜí=ÑÉÜäÉå=ÇΩêÑÉå=ÇáÉ=^ìÑíêáíJ
íÉ=ÇÉê=_~åÇ=c~Äìä~K=^å=~ääÉå=ÇêÉá
sÉê~åëí~äíìåÖëí~ÖÉå= ÄêáåÖÉå= ëáÉ
ãáí= âê~ÑíîçääÉå= hä®åÖÉå= ìåÇ
êÜóíÜãáëÅÜÉå= jÉäçÇáÉå= áÜêÉ= wìJ
Ü∏êÉê=òìã=q~åòÉåK=łaáÉ=báåíêáííëJ

éêÉáëÉ= ÑΩê= ÇÉå= j~êâí= ëáåÇ= ëÅÜçå
ëÉáí= îáÉäÉå= g~ÜêÉå= ëí~Äáä�I= ë~Öí
aáÉâã~ååK= łbêï~ÅÜëÉåÉ= ò~ÜäÉå
ÑΩåÑ= bìêçI= Éêã®≈áÖí= âçëíÉí= ÇÉê
_ÉëìÅÜ=ÇêÉá=bìêç=ìåÇ=háåÇÉê=ìåJ
íÉê= òïÉá= _ê~ìåëÅÜïÉáÖÉê= bääÉå
â∏ååÉå= ÇÉå= j~êâí= âçëíÉåäçë= ÄÉJ
ëìÅÜÉåK�=aÉê=j~êâí=ÄÉÖáååí=~å=~äJ
äÉå=ÇêÉá=q~ÖÉå=ìã=NN=rÜê=ìåÇ=ÉåJ
ÇÉí=ãáí=ÇÉã=oìÑ=ÇÉë=k~ÅÜíï®ÅÜJ
íÉêë= p~ãëí~Ö= ìåÇ= pçååí~Ö= ìã
OO=rÜêI= ~ã= mÑáåÖëíãçåí~Ö= ìã
NV=rÜêK

fåÑçë= òìã= jáííÉä~äíÉêäáÅÜÉå
j~êâí= ëçïáÉ= òì= ^ìÑíêáííëJ= ìåÇ
sÉê~åëí~äíìåÖëòÉáíÉå= ìåíÉê
ïïïKÄê~ìåëÅÜïÉáÖKÇÉLãáã~K

jáííÉä~äíÉêäáÅÜÉê=j~êâí=ä®Çí=ÉáåW=NQK=Äáë=NSK=j~á=~ìÑ=ÇÉã=_ìêÖéä~íò

^ÄëÉáíë=ÇÉê=^ääí~ÖëJmä~ÖÉå

j~êâíîçÖí=iÉç=pÉáíò=îçå=łhê~ãÉêI=wìåÑí=ìåÇ=hìêíòïÉóä�= EäáåâëFI
sÉê~åëí~äíÉê=ÇÉê=łeÉáåêáÅÜ=ÇÉê=i∏ïÉ=cÉëíëéáÉäÉ�=qÜçã~ë=lëíï~äÇ
ìåÇ= _à∏êå= k~ííÉêãΩääÉê= E_ê~ìåëÅÜïÉáÖ= pí~Çíã~êâÉíáåÖ= dãÄeF
Ü~ÄÉå=Ç~ë=mêçÖê~ãã=òìã=jáííÉä~äíÉêäáÅÜÉå=mÑáåÖëíã~êâí=îçêÖÉJ
ëíÉääíK= cçíçW=pí~Çíã~êâÉíáåÖ=L=p~ëÅÜ~=dê~ã~ååF

_ê~ìåëÅÜïÉáÖ= EçFK= ^ì≈ÉêëáååäáJ
ÅÜÉ= bêÑ~ÜêìåÖÉå= ìåÇ= h~åíë= cê~J
ÖÉW= łt~ë= ÇΩêÑÉå= ïáê= ÉêÜçÑÑÉå\�
ëáåÇ= àÉíòí= qÜÉãÉå= áã= e~ìë= ÇÉê
táëëÉåëÅÜ~ÑíW= ^ã= âçããÉåÇÉå
jçåí~Ö= EVK= j~áF= ÇáëâìíáÉêÉå= ~Ä
NV=rÜê=ÇÉê=mëóÅÜá~íÉê=mêçÑK=qçêëJ
íÉå=m~ëëáÉ=îçå=ÇÉê=e~êî~êÇ=jÉÇáJ
Å~ä= pÅÜççäI= Éáå= áåíÉêå~íáçå~ä= ÄÉJ
â~ååíÉê= bñéÉêíÉ= ÑΩê= îÉê®åÇÉêíÉ
_ÉïìëëíëÉáåëòìëí®åÇÉ= ìåÇ= ÇÉê
mÜáäçëçéÜ= mêçÑÉëëçê= ^åëÖ~ê= _ÉJ
ÅâÉêã~åå=îçå=ÇÉê=råá=_áÉäÉÑÉäÇK

kÉìÉ= cçêëÅÜìåÖÉå= ÇÉìíÉå= Ç~J
ê~ìÑ= ÜáåI= Ç~ëë= _ÉïìëëíëÉáå= ~ìÅÜ
~ì≈ÉêÜ~äÄ= ÇÉë= dÉÜáêåë= ÉñáëíáÉêÉå
â~ååI=ÜÉá≈í=Éë=áå=ÇÉê=mêÉëëÉãáííÉáJ
äìåÖK= pç= ÄÉêáÅÜíÉå= ÄÉáëéáÉäëïÉáëÉ
mÉêëçåÉåI= ÇáÉ= âäáåáëÅÜ= íçí=ï~êÉåI
ΩÄÉê= bêÉáÖåáëëÉI= ÇáÉ= ï®ÜêÉåÇ= áÜJ
êÉê= oÉ~åáã~íáçå= ëí~ííÖÉÑìåÇÉå
Ü~ÄÉåI=~äë=áÜê=dÉÜáêå=áå~âíáî=ï~êK
aÉê= qÜÉãÉå~ÄÉåÇ= Ñê~ÖíW=t~ë= áëí

Çê~å= ~å= ÇáÉëÉå= bêäÉÄåáëëÉå\= bë
Ü~åÇÉäí= ëáÅÜ= ìã=ÇáÉ= QK= cçäÖÉ= ÇÉê
táëëÉåëÅÜ~ÑíëêÉáÜÉ= j~íÉêáÉ= ìåÇ
dÉáëí= ãáí= ÇÉã= qáíÉä= łk~ÜíçÇÉêJ
Ñ~ÜêìåÖÉå�K

få= áåíÉêÇáëòáéäáå®êÉå= mçÇáìãëJ
ÇáëâìëëáçåÉå= îÉêëìÅÜÉå= ÇáÉ= sÉêJ
~åëí~äíÉê= hçääÉÖ= UU= ìåÇ= fåëíáíìí
ÑΩê= _ê~ìåëÅÜïÉáÖáëÅÜÉ= oÉÖáçå~äJ
ÖÉëÅÜáÅÜíÉI= ìê~äíÉ= cê~ÖÉå= ÇÉê
jÉåëÅÜÜÉáí= ãáí= ~âíìÉääÉå= páÅÜíJ
ïÉáëÉå=áå=báåâä~åÖ=òì=ÄêáåÖÉåK

aáÉ= jçÇÉê~íáçå= ΩÄÉêåÉÜãÉå
mêçÑÉëëçê= dÉêÇ= _áÉÖÉäI= iÉáíÉê= ÇÉë
fåëíáíìíë= ÑΩê= _ê~ìåëÅÜïÉáÖáëÅÜÉ
oÉÖáçå~äÖÉëÅÜáÅÜíÉ= ìåÇ= dÉêïáå
_®êÉÅâÉI=píìÇáçäÉáíÉê=ÄÉáã=oÉÖáçJ
å~äÑÉêåëÉÜÉå=qs=PUI= ÇÉê=ÇáÉ=sÉêJ
~åëí~äíìåÖ= ~ìÑòÉáÅÜåÉí= ìåÇ= ~åJ
ëÅÜäáÉ≈ÉåÇ=ëÉåÇÉíK=aÉê=báåíêáíí=áëí
ÑêÉáI= ~ääÉ= fåíÉêÉëëáÉêíÉå= ëáåÇ=ÜÉêòJ
äáÅÜ= ÉáåÖÉä~ÇÉåI= ãáíòìÇáëâìíáÉJ
êÉåK

aáëâìëëáçå=áã=e~ìë=ÇÉê=táëëÉåëÅÜ~Ñí

j~íÉêáÉ=ìåÇ=dÉáëíW
k~ÜíçÇÉêÑ~ÜêìåÖÉå

_ê~ìåëÅÜïÉáÖ=EçFK=fã=îÉêÖ~åÖÉJ
åÉå= g~Üê= Ñ~åÇ= ÇÉê= aÉëáÖåã~êâí
łÜÉêòÉåëÇáåÖÉ�=òìã=ÉêëíÉå=j~ä=áå
_ê~ìåëÅÜïÉáÖ= ëí~ííK= oìåÇ
SRMM=_ÉëìÅÜÉê=â~ãÉå=ä~ìí=sÉê~åJ
ëí~äíÉê= ~å= ÄÉáÇÉå=sÉê~åëí~äíìåÖëJ
í~ÖÉå=áå=ÇÉå=içâé~êâI=ìã=ÄÉá=àìåJ
ÖÉå= i~ÄÉäëI= hΩåëíäÉêå= ìåÇ=aÉëáÖJ
åÉêå= âêÉ~íáîÉ= báåòáÖ~êíáÖâÉáíÉå
ÑÉêå~Ä= ÇÉê= j~ëëÉåéêçÇìâíáçå= òì
ÉåíÇÉÅâÉåW= p~ãëí~Ö= ~Ä= NO=rÜêI
pçååí~Ö=~Ä=NN=rÜêK

få= ÇáÉëÉã= g~Üê= ï~êíÉå= åçÅÜ
ãÉÜê=^ìëëíÉääÉê=Ó=VM=~å=ÇÉê=w~Üä
Ó= ~ìÑ= ÇáÉ= _ÉëìÅÜÉêK= aáÉ= m~äÉííÉ
ÇÉê=ëÉäÄëí=ÖÉã~ÅÜíÉå=aáåÖÉ=êÉáÅÜí
ÉêåÉìí= îçå= pÅÜãìÅâ= àÉÇÉê= ^êíI
dΩêíÉäåI= q~ëÅÜÉåI= qΩÅÜÉêå= ìåÇ
pÅÜ~äëI= ΩÄÉê= píÉãéÉäI= m~éáÉê~êJ
ÄÉáíÉåI= mçëíâ~êíÉåI= ÖÉê~ÜãíÉå
_áäÇÉêå= ìåÇ= cçíçÖê~ÑáÉåI= Äáë= Üáå
òìê= häÉáÇìåÖ= ÑΩê= _~ÄóëI= háåÇÉê
ìåÇ=bêï~ÅÜëÉåÉ=ìåÇ=åçÅÜ=îáÉäÉã
~åÇÉêÉå=ãÉÜêK

a~ë= êáÉëáÖÉ= içâé~êâJdÉä®åÇÉ
ïáêÇ=åçÅÜ=ãÉÜê=áåë=j~êâíÖÉëÅÜÉJ
ÜÉå= ÉáåÖÉÄìåÇÉåI= ëç= ëáåÇ= ÉáåáÖÉ
^ìëëíÉääÉê= áå= ÉáåÉã= ÇÉê= ÜáëíçêáJ
ëÅÜÉå= _~Üåï~ÖÖçåë= ìåíÉêÖÉJ
Äê~ÅÜíK=oìåÇ=Éáå=aêáííÉä=ÇÉê=^ìëJ
ëíÉääÉê= âçããí= ~ìë= _ê~ìåëÅÜïÉáÖ
ìåÇ=ÇÉê=oÉÖáçåW=píΩÅâïÉêâI=qÉñJ
íáäïÉêâëí~íí= _pI= çê~åÖÉïççÇI=ÇÉê
háåÖháåÖ= pÜçéI= aêçéëïÉêâI
`êçïåJ`~éëJháåÖI= aêìÅâîçääI= bäJ
äÉÄáäI=qÜÉ=aêÉëëáåÖ=oççã=ìåÇ=îáÉJ
äÉ=ãÉÜêK

bñíê~=ÑΩê=ÇÉå=jìííÉêí~Ö=EpçååJ
í~ÖF= ïìêÇÉ= ÖÉãÉáåë~ã= ãáí= ÇÉã
sÉêÉáå= ÇÉê= sÉêâÉÜêëÑêÉìåÇÉ
_ê~ìåëÅÜïÉáÖ= Éáå= ÄÉëçåÇÉêÉë
eáÖÜäáÖÜí= ~ìëÖÉíΩÑíÉäíW= ÇÉê= łÜÉêJ
òÉåëÇáåÖÉJbñéêÉëë�K= aáÉëÉê= âçëJ
íÉåÖΩåëíáÖÉ= pÜìííäÉJwìÖ= ÄêáåÖí
ÇáÉ= _ÉëìÅÜÉê= îçã=e~ìéíÄ~ÜåÜçÑ
òìã=içâé~êâ=ìåÇ=ïáÉÇÉê=òìêΩÅâK

aÉê= báåíêáíí= âçëíÉí= ÇêÉá= j~êâI
háåÇÉê=Äáë=NQ=g~ÜêÉ=ëáåÇ=ÑêÉáK

gìåÖÉ=i~ÄÉäë=~ã=tçÅÜÉåÉåÇÉ=áã=içâé~êâ

aáåÖÉ=ÇÉë=eÉêòÉåë

Aktion gültig nur gegen Vorlage dieses Coupons. Ausgenommen ist in unseren aktuellen Prospekten und Anzeigen beworbene 
Ware, die unter www.moebel-boss.de einsehbar ist, alle Preishammer-Artikel und Ware aus unserem Online-Shop. Gültig nur bei 
Neukauf und nicht bereits reduzierter Ware. Nur ein Gutschein pro Person einlösbar. Gilt nicht in Verbindung mit anderen Aktionen.
Gültig vom 06.05. bis 07.05.2016.

AUF EIN MÖBELSTÜCK 
IHRER WAHL!

BEQUEM UND EINFACH JETZT 
BEIM BOSS ONLINE-SHOPPEN!

Handels SB Möbel Boss GmbH & Co.KG Braunschweig
Münchenstraße 12 • 38118 Braunschweig
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IN KÜRZE

Leinenpflicht
BRAUNSCHWEIG.  In der Zeit
vom 1. April bis zum 15. Juli
(allgemeine Brut-, Setz- und
Aufzuchtzeit) muss jeder Hund
in der freien Landschaft an der
Leine geführt werden, damit er
nicht streunt oder wildert. Aus-
nahmen gelten nur für Hunde,
die zur regelmäßigen Jagdaus-
übung, als Rettungs- oder Hüte-
hunde oder von der Polizei,
Bundespolizei oder Zoll einge-
setzt werden oder ausgebilde-
te Blindenführhunde sind. 

Rundgang
LEHRE. Aus Anlass der Befrei-
ung vor 71 Jahren findet am
9. April ab 14.30 Uhr eine
Führung auf dem Gelände der
ehemaligen Heeresmunitions-
anstalt Muna) Lehre statt.
Treffpunkt ist die Einfahrt zur
Muna in Kampstüh an der
Kreisstraße nach Boimstorf,
etwa 500 m hinter Lehre. 

Studieninfo
BRAUNSCHWEIG. Zuneh-
mend werden Fach- und Füh-
rungskräfte gesucht, die ne-
ben pflegerischer Expertise
und betriebswirtschaftlichen
Grundlagen auch medizi-
nisch-, biologisches sowie
psycho-soziales Expertenwis-
sen besitzen. Kristin Peter
wird am 7. April um 16 Uhr
im Berufsinformationszen-
trum (BiZ)  am Cyriaksring in
Braunschweig über Studien-
organisation und -Inhalte, An-
forderungen und Perspekti-
ven am Arbeitsmarkt berich-
ten. 

Öffnungszeit
WOLFENBÜTTEL. Der Lese-
saal im Zeughaus der Herzog
August Bibliothek öffnet ab
April bereits um 8 Uhr. Das
Zeughaus (Lesesaal, Kataloge
und Präsenzbibliothek) ist
dann von Montag bis Freitag
von 8 bis 19 Uhr und am
Samstag von 9 bis 13 Uhr ge-
öffnet .

Seniorenfahrt
BRAUNSCHWEIG. Die Senio-
rengemeinschaft  “Lange ak-
tiv bleiben”   lädt zu einer
Fahrt nach Salzwedel  am 14.
April ein. Salzwedel ist be-
sonders bekannt wegen sei-
nes leckeren Baumkuchens.
Ein  Besuch der Bäckerei Hen-
nig steht deshalb neben einer
Führung durch die alte Hanse-
stadt auf dem Programm. Nä-
here Informationen und An-
meldung an :lab Seniorenge-
meinschaft Altewiekring 20c,
Telefon 0531/ 31521.

Nahtod
BRAUNSCHWEIG. In der
interdisziplinären Wissen-
schaftsreihe „Materie und
Geist“ versuchen Wissen-
schaftler, uralte Fragen der
Menschheit mit aktuellen
Sichtweisen über das Jenseits
in Einklang zu bringen. Die
Podiumsdiskusion findet am
9. Mai um 19 Uhr in der Gro-
ßen Aula des Haus der Wis-
senschaft statt.

Geschlossen
BRAUNSCHWEIG. Die Stra-
ßenverkehrsabteilung der
Stadt Braunschweig und die
Abteilung Bürgerangelegen-
heiten sind am 6. April, ge-
schlossen.

Verbraucher mit SlimSticks
von der PayPlus GmbH ab-
gezockt 

Über eine Werbung bei Face-
book gelangten mehrere Ver-
braucher aus Braunschweig
auf eine Internetseite, auf
der ihnen ein kostenloser
Test von SlimSticks verspro-
chen wurde. Um das Probe-
paket zu erhalten, gaben sie
ihre Adresse an. Wenige Tage
später erhielten sie eine Sen-
dung für 9,95 Euro per Nach-
nahme.

Einige Verbraucher verwei-
gerten die Annahme, andere
zahlten den Betrag und nah-

men das Paket entgegen.
Wochen später folgten un-
aufgefordert weitere Liefe-
rungen. Kurz darauf erhiel-
ten die Verbraucher zu ihrer
Überraschung eine Rechnung
über insgesamt 214,60 Euro.

Im Normalfall erhalten
Käufer nach einem Online-
einkauf eine Bestellbestäti-
gung. Nicht so jedoch bei der
PayPlus GmbH, die die Slim-
Stick Diät vertreibt. 

Im Verlauf des Bestellpro-
zesses erfolgte keine Infor-
mation darüber, dass der Be-
steller im Begriff ist, ein
Abonnement abzuschließen.
Hinzu kommt, dass sich die
PayPlus GmbH nicht an die
Buttonlösung hält. 

Der Verbraucher wird also
entgegen der gesetzlichen
Vorgaben nicht mittels eines
eindeutig gekennzeichneten
Buttons, den er im Verlauf
des Bestellprozesses bestäti-
gen muss, über die Kosten-
pflichtigkeit des Angebotes
informiert. Obwohl auf der
Internetseite zu lesen ist,
dass Kunden lediglich keine
Kosten und Verpflichtungen
entstehen, wenn die Slim-
Sticks innerhalb von 14 Ta-
gen zurückgeschickt werden,
entsteht daher kein Vertrag
und somit auch keine Zah-
lungsverpflichtung. 

Öffnungszeiten: Mo + Do
10-18 Uhr, Di 10-14 Uhr und
nach Terminvereinbarung 
(Langer Hof 6, Braun-
schweig)

Mona M. Semmler.
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Wegen Computersabotage in
zwei Fällen ermittelt die Polizei
gegen Unbekannte, deren Er-
pressungs-Trojaner Petya seit
neuestem Computer befallen.

Den ersten Ermittlungen der
Polizei zufolge ist diese Ran-
somware neu auf dem Markt
und befällt zurzeit ausschließ-
lich deutschsprachige Win-
dows-Rechner. Aktuell haben
zwei Firmen Strafanzeige er-
stattet, so ein Beamter.  Die be-
troffenen Betriebe erhielten
Mails mit einem Anhang von
vermeintlichen Bewerbern. Auf-
grund der vorgeblich hohen Da-

tenvolumen musste die Bewer-
bungsmappe aus einem renom-
mierten sogenannten Cloud-
Speicherdienst im Internet her-
untergeladen werden. Hierbei ex-
trahiert sich die Schadsoftware
selbst. Danach übernimmt der
Verschlüsselungstrojaner den
Rechner.  Auf dem Bildschirm
werde ein Totenkopf angezeigt. 

Nach einem erzwungenen
Neustart wird das Betriebssys-
tem blockiert. Die Ermittler ge-
hen davon aus, dass die Täter
zur Entschlüsselung des PC zu-
künftig Geldforderungen stel-
len werden. 

NAMEN & NACHRICHTEN

Die Sportjugend im Stadt-
sportbund Braunschweig e.V.
und der Lebenshilfe
Braunschweig e.V. haben eine
Kooperationsvereinbarung
abgeschlossen. Im Rahmen
der Sportjugend-Ferienfreizeit
„Lenste“ wollen beide Partner
künftig noch enger
zusammen arbeiten und sich
unterstützen.

Bereits seit 2011 fahren regel-
mäßig Kinder und Jugendliche
der Lebenshilfe und der Sportju-
gend gemeinsam auf den Ju-
gendzeltplatz „Lenste“ der Stadt
Braunschweig an der Ostsee.

Mit der neuen Vereinbarung
hat diese langjährige gute Zu-
sammenarbeit nun einen offi-
ziellen Rahmen bekommen. Das
Ziel ist es, den Grat der bereits
vorhandenen Inklusion inner-
halb dieser Ferienfreizeit zu er-
höhen sowie das gemeinschaft-
liche Erleben von Kindern mit
und ohne Behinderung zu för-
dern. In den kommenden Som-

merferien werden wieder rund
250 Kinder und Jugendliche mit
ihren Teamern zur Sportjugend
Braunschweig-Freizeit an die
Ostsee reisen. Unter ihnen wer-
den rund 15 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sein, die sich
über den Verein der Lebenshilfe
Braunschweig angemeldet ha-
ben.

„Wenn bei unserer Ferienfrei-
zeit in Lenste Kinder mit und oh-
ne Handicap gemeinsam auf
dem Zeltplatz spielen und eine
tolle Zeit verbringen, ist das für
mich der beste Beweis dafür, das
die Idee der Inklusion in der
Sportjugend bereits gelebt wird.
Mit der Kooperation hat die Zu-
sammenarbeit mit der Lebens-
hilfe nun den offiziellen Rahmen
bekommen, den sie in ihrer Be-
deutung verdient” erklärt André
Ehlers, Vorsitzender der Sportju-
gend Braunschweig. 

Norbert Rüscher, Vizepräsi-
dent des Stadtsportbundes
Braunschweig findet: „Einmal
mehr zeigt sich, dass im Sport

Grenzen überwunden werden.
Diese Kooperation ist ein weite-
rer Schritt in die Richtung, die
wir als Stadtsportbund mit der
Teilnahme am Projekt „BINAS“
(Braunschweig integriert natür-
lich alle Sportler) bereits gegan-
gen sind. In diesem Sinne setzen
wir voll auf die weitere gute Zu-
sammenarbeit zwischen unserer
Sportjugend und der Lebenshilfe
Braunschweig.” 

Auch Waltraut Cordes vom
Urlaubsbüro Reiselust der Le-
benshilfe Braunschweig ist stolz
auf die gute, langjährige Zu-
sammenarbeit: ”Ich bin richtig
stolz, dass diese Zusammenar-
beit schon seit 2011 erfolgreich
läuft. Auch wenn wir uns zu-
nächst zusammenfinden mus-
sten, zeigten uns die begeister-
ten Kinder den gemeinsamen
Weg. Beide Partner haben den
Anspruch, durch Schulungen die
ehrenamtlichen Teamer zu quali-
fizieren und durch eine gute Be-
treuung den Kindern eine be-
sondere Zeit zu bieten.“

Die Braunschweiger Sportjugend und die Lebenshilfe Braunschweig haben einen Koopera-
tionsvertrag unterzeichnet. Beide Organisatoren werden künftig unter anderem im Bereich
der Ferienfreizeiten enger zusammenarbeiten. Foto: Stadtsportbund Braunschweig

Für eine starke Zusammenarbeit

Polizei warnt vor “Petya”

Der deutsche Komponist Moritz
Eggert (50) erhält in diesem
Jahr den mit 10.000 Euro do-
tierten Louis Spohr Musikpreis
der Stadt Braunschweig. Die
Preisverleihung findet mit
Unterstützung des Staatsorche-
sters Braunschweig am 23. Okto-
ber im Rahmen eines Sinfonie-
konzertes in der Stadthalle
Braunschweig statt.
Moritz Eggert gilt als eine der
vielseitigsten und abenteuerlus-
tigsten Stimmen der zeitgenös-
sischen Musik. Sein Werkver-
zeichnis von inzwischen mehr
als 230 Stücken enthält nicht
nur elf abendfüllende Opern,
sondern auch mehrere Ballette
und Arbeiten für Tanz- und Mu-
siktheater, Orchestermusik,
Kammer- und Ensemblemusik,
Vokal- und Chormusik, Kirchen-
musik, experimentelle und
elektronische Musik, Instru-
mentalkonzerte, Musik für Kin-
der und Jugendliche, Film- und
Radiomusik und Hörspiele. In

den letzten Jahren arbeitet er
auch verstärkt als Dirigent,
Schauspieler und Sänger, mit
Auftritten in Opern und Thea-
terproduktionen.

Moritz Eggert erhält den Louis
Spohr Musikpreis der  Stadt
Braunschweig  Foto: Mara Eggert

Fortsetzung von Seite 1

Auch ein Festsitzen im Aus-
land wird gerne als Grund ange-
geben, um die Senioren um ihr
Geld zu bringen. Dem Einfalls-
reichtum der perfiden Betrüger
ist kaum eine Grenze gesetzt.
Den Opfern gegenüber wird
Druck aufgebaut, möglichst
schnell das Geld zu übergeben.
Mittlerweile bieten die Betrüger
ihren Opfern sogar Taxifahrten
zur Bank an, damit diese dort
das Geld, meistens mehrere tau-
send Euro, abholen können.

Später soll das Geld dann einem
Boten, oft ein angeblicher Be-
kannter des Enkels, übergeben
werden.

Durch eingängige Präven-
tionsarbeit der Polizei und ört-
licher Seniorengruppen schlagen
viele dieser Betrugsversuche
heutzutage fehl. Von 153 ver-
suchten Fällen im letzten Jahr
meldet die Polizeiinspektion
Braunschweig nur sieben erfolg-
reiche Fälle, die allerdings einen
Schaden von 350000 Euro verur-
sachten. Diese wenigen Erfolgs-
fälle bringen die Senioren jedoch

oft um ihre gesamten Lebenser-
sparnisse und führen somit nicht
selten zum finanziellen Ruin.

Ausgenutzt wird hier vor al-
lem die Gutgläubigkeit und das
Mitgefühl der älteren Menschen.
„Ein Eldorado für Täter“ nennt
es Uwe Küch, Leiter des Zentra-
len Kriminaldienstes Braun-
schweig, bei der Vorstellung der
Kriminalstatistik 2015. Gemeint
ist damit der demographische
Wandel, der den Täter einen im-
mer größeren Kreis von Opfern
beschert. Wiederholt rät die Poli-
zei eindringlich davon ab, nicht
bekannten Personen Geld auszu-
händigen oder höhere Geldsum-
men zu überweisen. Im Falle ei-
nes solchen Anrufes sollte der
Betroffene sofort die Polizei ver-
ständigen oder im Zweifelsfall
einen nahestehenden Verwand-
ten anrufen und die Situation
schildern.

Präventiv schulen Geldinstitu-
te ihr Personal mittlerweile da-
hingehend, mögliche Betrugsfälle
zu erkennen und die älteren
Menschen oder auch deren Ver-
wandte zu warnen. Viele Be-
trugsfälle konnten dadurch in
der Vergangenheit durch Bank-
angestellte verhindert werden.
Schwieriger ist eine Prävention
bei demenzkranken Menschen,
da bei ihnen das Verständnis des
Sachverhaltes häufig sehr einge-
schränkt ist und sie mit einer sol-
chen Situation oft vollkommen
überfordert sind.

„Rate mal, wer hier ist?“

Die Hilfsbereitschaft älterer Menschen wird von manchen Betrü-
gern schamlos ausgenutzt. Foto: Postbank
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ONLINE-KALENDER

Wissenschaftstermine der Region Braunschweig

Vorträge, Wissenschaft
MATERIE UND GEIST

4. Nahtoderfahrungen
- Podiumsdiskussion -

Prof. Ansgar BECKERMANN, Uni Bielefeld: Nahtoderfahrungen - Evidenz für ein Leben nach dem Tod?

Prof. Torsten PASSIE, Harvard Medical School Boston, USA: Erfahrungen in Todesnähe - Erlebnischarakteristik und
Evolutionsbiologie

Termine und Informationen

09.05.2016 , 19:00 Uhr - 22:00 Uhr

Ort: Haus der Wissenschaft
Große Aula

Veranstalter: Institut für Braunschweig. Regionalgeschichte

Telefon: (0 53 04) 32 73

Web: http://www.schlüsseltexte-geist-und-geh ...

http://www.kolleg88.de

Eintritt: kostenlos

zurück zur Suche

Online-Kalender - Haus der Wissenschaft Braunschweig http://www.hausderwissenschaft.org/hdw/kalender.html?mode=detail...
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Newsletter abonnieren

Der Veranstaltungsnewsletter erscheint

jeden Mittwoch mit den Veranstaltungen

für die kommenden 7 Tage

Veranstaltungen melden

Meldebogen: Hier können Sie online Ihre

Veranstaltungen mitteilen.

Kontakt:
Braunschweig Stadtmarketing GmbH

Terminredaktion

Tel.: (05 31) 4 70-44 22

E-Mail senden

____________________________________

Braunschweig bloggt
Leben in der Löwenstadt:

Hingehen - Essen - Kaufen - Unterwegs -

Gut zu wissen

Gastronomie und Kulinarik
Gastronomische Angebote, Adressen,

besondere Events

____________________________________

Freizeitangebote

Hier finden Sie eine große Übersicht

über Freizeiteinrichtungen und Vereine in

Braunschweig.

Angebote der Sportvereine

Stadtführungen

Sie möchten Braunschweig kennen

lernen? Klassisch, extravagant oder

lieber kulinarisch? Sie entscheiden!

Seniorenbüro: Veranstaltungen

Für Seniorinnen und Senioren bietet das

Seniorenbüro der Stadt Braunschweig

viele Veranstaltungen an.

Floh- und Trödelmärkte

Bummeln, handeln und kleine Schätze

finden: Das ganze Jahr über finden Floh-

und Trödelmärkte in der Stadt verteilt

statt.

Wochenmärkte

Vorträge, Wissenschaft

4. Nahtoderfahrungen

- Podiumsdiskussion -

Prof. Ansgar BECKERMANN, Uni Bielefeld:

Nahtoderfahrungen - Evidenz für ein Leben

nach dem Tod?

Prof. Torsten PASSIE, Harvard Medical School

Boston, USA: Erfahrungen in Todesnähe -

Erlebnischarakteristik und Evolutionsbiologie

TERMINE UND INFORMATIONEN

09.05.2016, 19:00 Uhr - 22:00 Uhr

Ort: Haus der Wissenschaft

Veranstalter: Institut für Braunschweig. Regionalgeschichte

Telefon: (0 53 04) 32 73

Web: http://www.schlüsseltexte-geist-und-geh ...

http://www.kolleg88.de

Eintritt: kostenlos

Alle Angaben ohne Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit.

zurück zur Suche

Fester Link auf diese Veranstaltung.

Kultur & Veranstaltungen Veranstaltungen & Kalender

MATERIE UND GEIST http://www.braunschweig.de/kultur/veranstaltungen/index.html?mode...
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MATERIE UND GEIST Vortrag

Prof. Ansgar BECKERMANN, Uni Bielefeld:

Nahtoderfahrungen - Evidenz für ein Leben nach dem Tod?

Prof. Torsten PASSIE, Harvard Medical School Boston, USA:

Erfahrungen in Todesnähe - Erlebnischarakteristik und Evolutionsbiologie

Referent/in: Prof. Ansgar BECKERMANN, Uni Bielefeld und Prof. Torsten PASSIE, Harvard
Medical School Boston, USA

Weitere Details: www.schlüsseltexte-geist-und-gehirn.de

Veranstaltungsdetails

Montag, 09.05.16
Beginn: 19:00 Uhr

Haus der Wissenschaft
Aula
Pockelstraße 11
38106 Braunschweig

Anfahrt

Veranstalter:
Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte,
Tel. 0531/1219674

Interessierte

Einrichtungen: Institut für Braunschweigische Regionalgeschichte

Zurück

Suche

Stöbern

Event / Ort / Künstler

Mai 2016
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Institution

Reset Suchen

Suche als RSS-Feed

<Alle Themen>

TU Braunschweig

<Alle Kategorien>

<Alle Regionen>

Deutschland

FAQs

Campus Nord/Ost

Zentral-Campus

Kalender abonnieren

Veranstaltung melden

RSS-Feed

Impressum Haftungsausschluss Datenschutzbestimmungen

Alle Kategorien Film Konzerte Kunst Stadtleben Wirtschaft Wissenschaft Veranstaltung melden

Hochschule trifft Schule Kolloquium Labor/Experimente Sonstige Tagung Vortrag

booqtic - Tickets für Events, Konzerte und Sport online buchen http://www.booqtic.de/OTSPortal/InfoVeranstaltungDetails.faces?web...
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